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Fruchtpreise den 17 Märzes.

Kernen igBz. ^ izVz. zk. - rzBz. »kr.

Müblengut? Bz

Roggen 8Bz. - ?Dz. -kr.

Wicken ioBz.

Auslösung des lezten Räthsels. Der Diamant.

Neues Räthsel.

O höre mich du liebe Jugend

Ich bin die Wurzel i-der Tugend ;

Und ohne mich wird wohl auf Erden,

Kein Sterblicher je glücklich werden.

Beym Micncspicl, wie bey dem Wein

- Bin ich die Klügste nur allein;

Ich bleibe stets in meinen Schranken,

Wenn andere taumeln jolen, zanken.

Ich bin nicht reich und auch nicht arm',

Mich lobt der Philosophen Schwärm:

Er lodt mich ohne mich zu lieben,

Denn er vergißt mich auszuüben.

Charade.
^ Mein Erstes ist wohl Jedermann,

Der Ueberfluß nicht haben tann.

Mein Zweytes ist die Herzcnsmauer

Bey Fürstund Mädchen, Graf und Bauer.

Mein Gan es ist die Waffcnart

Auf welcher Tell dem Söhniein zart,

Auf das Geheiß von einem Großen,

Den Apfel ven den, Kopf geschossen.
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